
Kinderschutzbund sucht Patinnen 
VON HEIDI HAGEN_PEKDEM1R 

• Biclcfcld. Sie helfen Kindern 
bei den Haus.:lufgaben, beglei­
ten die Eltern beim Gangzu den 
Behörden und stehen Familien 
bei der Bew;iltigung des Alltags 
zur Seite: 26 Patinnen, vermit­
telt vom Kinderschlllzbund . 

Das Patenschaftsmodell ist 
ein etabliertes Angebot und ge­
hört mit zum Hilfsprogramm 
der Stadt Bielefeld. Unterstützt 
wird das Projekt von der Her­
ma nn-ulld-Ingrid-Ma rtini-Stjf­
tung, die den Patinnen Auf­
wandsentschädigungen für die 
Familienbesliche zahlt. 

Zuneit begleiten 26 P,ltinnen 
28 Bielefelder Familien mit ins-
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Freiwillige: Eil, Teil der Piltimrell, djeder Kinderschutzbund Im Filmilien vermittelt. Ferro: REIMARüIT 

gesamt 45 Kindern. Aufgrund 
der hohen Nachfrage sucht der 
Kinderschutzbund weitere Frei­
willige, die sich ehrenamtlich 

einsetzen möchten. Fachliche 
Beglei1Un~n"", ist ge-
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Weiter ill1!l f~l n gibt 

der Kinderschutzbund telefo­
nisch unter 1 552344 . Anmel­
dungen per E-Mail an: kinder­
sclwtzbUlrd-bieleJdd@Smx.de. 


